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Infiltration, Gipsanlage und Einlagen-/Schuhversorgung
Herzlich willkommen im Bereich der Fuss- und 
Sprunggelenkorthopädie des Universitätsspital Ba-
sel. Neben operativen Therapien bietet das Team 
um PD Dr. Nicola Krähenbühl alle gängigen kon-
servativen Behandlungen im Bereich Fuss- und 
Sprunggelenk an. Infiltrationen und Gipsanalgen 
werden direkt in unserem Ambulatorium durchge-
führt, während Einlagen- und Schuhversorgungen 
durch regionale Anbieter erfolgt.

Infiltrationen und Gipszimmer
Eine Infiltration ist die Applikation einer Spritze mit 
dem Ziel der Schmerzreduktion (z.B. in ein degene-
rativ verändertes Gelenk). Um eine optimale Quali-
tät zu bieten, erfolgen Infiltrationen in unserem Am-
bulatorium unter Röntgenkontrolle. Die Gipsanlage 
erfolgt ebenfalls in unserem Ambulatorium und wer-
den bei konservativen wie auch nach operativen 
Therapien häufig angewendet. Alle gängigen und 
speziellen Gipsmodelle werden von uns angefertigt.

Wundambulatorium und Podologie
Am Universitätsspital Basel steht ein spezialisiertes 
Wundambulatorium sowie eine Podologie zur Ver-
fügung. Diese Therapiemöglichkeiten sind insbe-
sondere bei Diabetes assoziierten Wunden wichtig 
und ermöglichen erstklassige Behandlungen.

Einlagen und Schuhversorgung
Diverse Erkrankungen machen eine Einlagen- oder 
Schuhversorgung nötig. Hier greifen wir auf ein 
Netzwerk regionaler Anbieter zurück. Versiche-
rungsanfragen bezüglich Finanzierung werden zeit-

nah bearbeitet um einen reibungslosen Ablauf zu 
gewährleisten. Eine hochwertige Schuhversorgung 
ist zentral in der Behandlung von Erkrankungen 
des Fusses.

Therapie und Training
Das Bethesda Spital Basel wie auch das Universi-
tätsspital Basel haben eine hausinterne Physiothe-
rapie, welche unsere Patient*innen im Genesungs-
prozess gerne unterstützen.

Vorteile Universitärer Spitzenmedizin
Das «U» macht den Unterschied. Durch unser En-
gagement in Forschung und Entwicklung bieten wir 
unseren Patient*innen eine Behandlung auf höchs-
tem Niveau.

Gipsanpassung nach Rekonstruktion einer Fraktur 
des oberen Sprunggelenkes. Der Fuss wird in Neu-
tralposition gebracht, danach erfolgt die Anpassung 
des Gipses.

–  Die Fuss- und Sprunggelenkorthopädie des Universitätsspital Basel gehört zu den führenden Zentren 
    in der Schweiz
–  Infiltrationen erfolgen unter Röntgenkontrolle, was den Effekt und die Aussage der Therapie deutlich 
   erhöhen
– Sollte eine Einlage- oder Schuhversorgung nötig werden, weisen wir unsere Patient*innen unseren 
    regionalen Partner zu
–  Die korrekte Instruktion und Nachsorge nach einer Operation ist entscheidend- Gipszimmer und Phy-
    siotherapie bieten höchste Qualität
– Die Auswahl des Behandlungskonzeptes erfolgt unter Berücksichtigung aktueller Ergebnisse aus 
   Forschung und Entwicklung


